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■ Adelige Idee:
Die Wisente
in Wittgenstein

■ Schöner Circus:
Kreuztaler Gaukler
feiern im April

■ Gute Lehre:
Physik-Didaktiker
überzeugten

KOMPLETTPFLEGE für Ihr Auto!
Frühlingsangebot
● Softwäsche
● Heißwachsversiegelung
● Unterbodenwäsche
● Unterbodenkonservierung
● Glanztrocknung

Autowaschcenter (neben AUDI-Zentrum)
Textile Wäsche + Trocken-Polier-Station
Leimbachstraße 174–177 · Siegen · Tel. 02 71- 33 5151

Autowaschcenter (neben MAX-BAHR-Baumarkt)
Softecs – die schonendste Wäsche
Birlenbacher Hütte 3 · Siegen-Geisweid · Tel. 02 71- 8 11 99

8.908.908.90
E

Aktionsangebot
gültig vom 15. 3. – 15. 4. 2010!

Eisen-Muscheid
Schautag sonntags

11-16 Uhr

HEIZUNG SANITÄR Groß-Einzelhandel
Si-Kaisergarten  
Kampenstr. 82–84 · Telefon 02 71 / 49 81 + 31 78 40

Ab sofort bestellbar.

Wir beraten Sie gerne.

Für jeden Spaß zu haben.
Zum Beispiel für Schlaglöcher.
Der neue CrossPolo
Die Fußballtasche liegt zusammen mit der Kletterausrüstung im Kofferraum und vorne

tummeln sich Laufschuhe und MP3-Player – im neuen CrossPolo. Mit dem höher gelegten

Fahrwerk, den Offroad-Designelementen und der markanten Dachreling machen Sie Ihren

Alltag zum Abenteuer

Weitere Informationen erhalten Sie ab sofort bei uns.

Ihr Volkswagen Partner

Siegen-Weidenau & Kreuztal-Ferndorf
Tel. 0271 / 70 09-0 & 02732 / 58 36-0

www.walter-schneider.com

Holen Sie sich den besten Küchen-Preis der Stadt!
Seit Jahren wird bei uns nur am Preis gespart,
aber niemals an der Qualität.

Rabattschlachten sind out!

Vergleichen Sie unbedingt Preis und Leistung.

Wir sind von Anfang an
günstig und beraten
Sie in aller Ruhe.

Freuen Sie sich auf
Fairness und Service.

www.reddy.de

Reddy Siegen
Geisweider Straße 2
Telefon 02 71/31 79 92-0

CLEVER GEMACHT:
DIE REDDY BESTPREIS-GARANTIE!

Bahnhofstr. 19 ∙ 57518 Betzdorf/Sieg
Tel: 02741/24481 ∙ www.brautmoden-hartmann.deBahnhofstr. 19 ∙ 57518 Betzdorf/Sieg
Tel: 02741/24481 ∙ www.brautmoden-hartmann.de

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Brautmoden-Hartmann-Team

Braut- und Abendmode
Dessous · Accessoires · Schmuck

Schuhe · eigenes Atelier

Alles aus einer Hand für die perfekte Braut.

Alle Kleider zu 
supergünstigen Messepreisen!

Netphen · Tel. 0 27 38/69 30-0

www.autohaus-krengel.de

seit 30 Jahren

AKTIONder Wocheder Wocheder Woche

Mobau Hundhausen GmbH + Co. KG · Kronprinzenstr. 11 · 57250 Netphen 

Tel. (0 27 38) 69 58-0 · Fax (0 27 38) 69 58-59 · Mo. - Fr. 8.30 - 19 Uhr, Sa. 8.30-16 Uhr

Baumarkt

Hundhausen

Kabeltrommel 
Garant R Bretec 
IP44, Drehkontakt-Technik, Gummikabel 

rot, 50 m, H055RR-R 3G1,5 

Top Preis!

59.99

jetzt n
ur

Elektro-Kettensäge
KS 2001/40, 230 Volt, 2000 Watt,

Schnittlänge 400 mm, Rückschlagschutz

mit Sofort-Kettenbremse < 0,1 sek., inkl.

OREGON-Kette, Schwertschutz u. Kettenöl

Top-Pr
eis!

59.99

jetzt n
ur

Angebote solange Vorrat reicht. Für Druck-/Bildfehler keine Haftung.

Sonnige Aussichten
Siegen. Auf die Sonne hoffen
die Mitglieder der Bürgerener-
giegenossenschaft Südwestfalen,
kurz BEW-SW. Sie nahmen
jetzt auf dem Flachdach der
neuen hauptamtlichen Feuer-
und Rettungswache in Wei-
denau ihre neue Photovoltaik-
Anlage in Betrieb. Mit dabei
waren Bürgermeister Steffen

Mues, Stadtkämmerer Reinhold
Baumeister und der Leiter der
Feuerwehr Matthias Ebertz. Die
Stadtverwaltung stellt die
Dachfläche pachtfrei zur Verfü-
gung. Im vergangenen Mai trat
sie zudem der Bürgerenergiege-
nossenschaft bei. Inzwischen
zählt die BEW-SW 55 Mitglie-
der und realisierte bereits in

Friesenhagen und in Geisweid
Solarstromanlagen. Auskunft
erteilen der Klimabeauftragte
Volker Kalender, (02 71)
4 04 33 65, und der Klima-
schutzbeauftragte Paul Hart-
mann, (02 71) 4 04 34 50. In-
formationen gibt es außerdem
auf der Homepage der BEW-
SW, www.tausendmegawatt.de. 

Entlastung ab 2012
FDP schließt Steuersenkungen für das laufende Jahr aus

Berlin. Die FDP hat Steuersen-
kungen schon im Jahr 2011
endgültig ausgeschlossen. „Wir
sind immer vom Jahr 2012 aus-
gegangen“, erläuterte FDP-Ge-
neralsekretär Christian Lindner.
„Jeder weiß, dass wir unter-
schiedliche Ziele sortieren müs-
sen, von der Stabilisierung der
Kommunalfinanzen über den
Schuldenabbau bis zur Sicher-
stellung der Qualität der Ge-
sundheitsversorgung“, sagte
Lindner.

Es sei entscheidend, dass es
bald ein einfacheres Steuersys-
tem gebe. Ein entsprechendes
Gesetz solle schon dieses Jahr
erarbeitet werden. „Das fände
ich sinnvoll, weil es den Bür-
gern eine klare Entlastungsper-
spektive gibt“, sagte Lindner.
Die FDP will auf ihrem Partei-

tag am 24. und 25. April in
Köln offenbar ein Konzept mit
fünf Stufen vorlegen. Vorgese-
hen sind Abstufungen zwischen
dem unveränderten Eingangs-
steuersatz von 14 Prozent und
dem Höchstsatz von 42 Prozent,
plus der bisherigen Reichen-
steuer von drei Prozent. „Wenn
man vier oder fünf statt drei
Stufen einführt, kommt man
näher an den bisherigen Tarif-
verlauf heran“, sagte Partei-Vize
Andreas Pinkwart einem Maga-
zin laut Vorabbericht.

Wie das Magazin weiter be-
richtete, sind die Liberalen of-
fenbar auch bereit, die steuerli-
che Entlastung erst in einem
zweiten Schritt, notfalls sogar
erst 2013 in Kraft zu setzen.
„Entscheidend ist, dass die Ent-
lastung spätestens 2013 kommt,

denn da wird im September ge-
wählt“, sagte ein Präsidiumsmit-
glied.

Der FDP-Finanzpolitiker
Hermann Otto Solms machte
jedoch zugleich klar, dass die
FDP auf Entlastungen in Höhe
von rund 16 Milliarden be-
stehen werde. Diese Summe er-
gebe sich aus den Vereinbarun-
gen im Koalitionsvertrag und
den bereits zum 1. Januar in
Kraft getretenen Entlastungen.
„Unter 16 Milliarden können
wir nicht gehen“, sagte Solms
dem Magazin. Ähnlich äußerte
sich Pinkwart: „Eine Mini-Re-
form mit einem Entlastungsvo-
lumen von nur noch drei oder
fünf Milliarden Euro macht kei-
nen Sinn. Sie wäre psycholo-
gisch wie konjunkturell enttäu-
schend.“ (ddp)

Neues aus der Kundus-Affäre
Ministerium enthielt Behörden offenbar Informationen vor

Berlin. In der Kundus-Affäre
werden neue Vorwürfe gegen
das Verteidigungsministerium
laut. Ein Magazin berichtete,
die Behörde unter Führung des
damaligen Ministers Franz Josef
Jung (CDU) habe die Informa-
tionen offenbar nicht nur ge-
genüber der Öffentlichkeit zu-
rückgehalten, sondern auch ge-
genüber der Justiz. Dies gehe
aus Akten des Ministeriums
hervor. Mitte September ver-
fügte demnach der Rechtsbera-
ter des Einsatzführungsstabs in
Abstimmung mit der Abteilung

Recht des Verteidigungsminis-
teriums, dass der Staatsanwalt-
schaft wichtige Dokumente
über den Vorgang „nicht über-
mittelt werden“ sollten. Ent-
sprechend sei auch der Feldjä-
gerbericht, der die Erkenntnisse
der Militärpolizei in Kundus
enthielt, der Ermittlungsbehör-
de vorenthalten worden. Am 1.
Oktober hätten ferner drei Ju-
risten aus Einsatzführungsstab,
Einsatzführungskommando und
Ministerium beschlossen, „eine
Weitergabe des Berichts an die
Generalstaatsanwaltschaft Dres-

den zunächst“ zurückzustellen.
Die Justizbehörde hatte damals
Vorermittlungen gegen Bundes-
wehr-Oberst Georg Klein
durchgeführt, der am 4. Sep-
tember bei Kundus zwei ent-
führte Tanklastwagen bombar-
dieren ließ. Dabei waren bis zu
142 Menschen ums Leben ge-
kommen, darunter viele Zivilis-
ten. Dresden hat den Fall an die
Bundesanwaltschaft weiterge-
reicht. Dort wird derzeit ge-
prüft, ob der Oberst gegen Vor-
schriften des Völkerstrafgesetz-
buches verstoßen hat. (ddp)

Heimniederlage
für den FC Bayern

München. Es bleibt spannend
im Titelkampf: Der FC Bayern
München ließ gestern gegen
den VfB Stuttgart beim 1:2 drei
Punkte auf der Strecke. Unser
Foto zeigt ein Kopfballduell zwi-
schen Bayerns Daniel van Buy-
ten (l.) und Stuttgarts Cacau.
Die Bayern dürften derzeit alles
andere als zufrieden sein. An-
ders hingegen die Kölner. Die

Rheinländer zeigten gegen
Hannover, dass sie erstklassig
bleiben wollen und gewannen
überlegen mit 4:1. Weniger
deutlich war am Ende das Er-
gebnis in Bremen, hier gewan-
nen die Hausherren 4:2 gegen
den 1. FC Nürnberg, nachdem
sie zur Pause mit drei Toren vor-
ne lagen. Mehr zur Bundesliga
auf Seite 13. Foto: dpa
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